
DSZ · 2/2009 66

VORSCHAU

Erscheinungstag der nächsten 
Deutschen SchützenZeitung ist der 10. März 2009

Herausgeber:
DEUTSCHER SCHÜTZENBUND E.V.
Lahnstraße 120
65195 Wiesbaden-Klarenthal
Telefon 06 11/4 68 07-0
Fax 06 11/4 68 07-49

Verlag:
UMSCHAU ZEITSCHRIFTENVERLAG GmbH

Anschrift:
Deutsche SchützenZeitung
im UMSCHAU ZEITSCHRIFTENVERLAG GmbH

Postfach 1180
65837 Sulzbach/Ts.

Otto-Volger-Straße 15
65843 Sulzbach/Ts.

Redaktion:
Harald Strier
Telefon 0 61 71/20 02 65
E-Mail: strier@dszhome.de

Redaktionsassistenz:
Susanne Paulini
Telefon 0 61 96/76 67-241
Fax 0 61 96/76 67-239
E-Mail: s.paulini@uzv.de

Ständige Autoren:
Jan-Erik Aeply
Mario Gonsierowski
Jürgen Kohlheim
Peter Lenk
Rainer Thamm
Frauke Umdasch
Werner Wabnitz

Verlagsleitung:
Michael Vogel

Anzeigendisposition:
Barbara Görlach 
Telefon 0 61 96/76 67-230
Fax 0 61 96/76 67-239
E-Mail: b.goerlach@uzv.de 

zzt. gilt Anzeigenpreisliste Nr. 27 vom 1. Januar 2009
Die Deutsche SchützenZeitung erscheint monatlich.

Abo-/Leserservice:
Albrecht König
Telefon 0 61 96/76 67-262
Fax 0 61 96/76 67-269
E-Mail: a.koenig@uzv.de

Herstellung:
UMSCHAU ZEITSCHRIFTENVERLAG GmbH
Otto-Volger-Straße 15
65843 Sulzbach/Ts.
ISSN: 0012-0707

Layout:
Petra Zimmermann
E-Mail: p.zimmermann@uzv.de

Druck:
Druck- und Verlagshaus Zarbock GmbH & Co. KG
Sontraer Straße 6
60386 Frankfurt am Main

Bezugsbedingungen:
Jahresabonnement 32,40 Euro (zzgl. Versand zzt. 
Inland 10 Euro/Ausland 16 Euro), Einzelheft 4,50 Euro. 
Das Abonnement ver längert sich jeweils um ein  weiteres
Jahr, falls nicht 8 Wochen vor Ende des  Bezugsjahres 
die Kündigung erfolgt. Erfüllungsort ist  Frankfurt/Main.

Bei Nichterscheinen infolge Streik oder Störung durch 
höhere Gewalt besteht kein Anspruch auf  Lieferung.

Die Zeitschrift und alle in ihr enthaltenen einzelnen Bei-
 träge und Abbildungen sind urheberrechtlich  geschützt.

Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Frankfurt am Main.

Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des
 Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des  Verlags
unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere für Ver viel-
fältigungen, Übersetzungen, Mikrover film ungen und 
die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen
 Systemen. Bestellungen direkt beim Verlag.

Impressum

Großes Saisonfinale in 
Coburg und Braunschweig
Es hat eine gewisse Tradition: Die Bun-
desliga ist schon während ihrer Normal-
runde höchst spannend und bietet viel
Stimmung (Foto), doch das Bundesliga-
finale ist weder in der einen noch der an-
deren Richtung zu überbieten. Dramen in
sportlicher Hinsicht werden sich abspie-
len, wenn am 7. und 8. Februar erstmals in Coburg die besten acht deutschen
Teams mit Luftgewehr und Luftpistole zusammenkommen. Etwa 1.000 Zuschau-
er werden erwartet, entsprechend sollte die Stimmung sein. Ähnliches steht in
Braunschweig an, wo der SV Querum zum ersten Mal das Finale am 21. Februar
ausrichtet. Die DSZ berichtet ausführlich in ihrer Märzausgabe.

Erste internationale Meisterschaft
nach Olympia
Natürlich sind die Olympischen Spiele im Sport das
Maß aller Dinge, doch mehr überraschende Ergebnisse
in den Schießwettbewerben sind bei den Europameis-
terschaften Luftdruck Mitte Februar in Prag zu erwar-
ten. Denn im Jahr nach den Spielen werden viele Trai-
ner neue Sportler an die Stände bringen, um die Wett-
kampfhärte von hoffnungsvollen Talenten zu testen
und zu verbessern. Es wird in der Hauptstadt der Tsche-

chischen Republik also besonders spannend und der Auftritt der heimischen
Olympiasiegerin Katerina Emmons (Foto) sicher der emotionale Höhepunkt.

Saisonbilanz 
nach der letzter Runde
Die Relegation ist nicht geliebt, sie findet
in der Regel unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit statt. Doch hier entscheidet sich,
ob die Vorletzten der Erstligagruppen in
der Bundesliga bleiben – so hofft Wolt-
hausen Trainer Sven von der Osten-
Fabeck (Foto links) einmal mehr darauf –
oder ob die Zweiten der Regionalligen
den ersehnten Sprung ins Oberhaus schaffen. Die Ergebnisse finden Sie in der
nächsten DSZ.
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